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Mit dem vorliegenden Heft dieser Veröffentlichungsrei-
he wird die laufende Elerichterstattung des Statisti-
schen Bundesamtes zu den Ergebnissen der Be-
scMftigtenstatistik fortgeseEt. Nachgewiesen werden
die Ergebnisse der vierteljährlichen Bestandsauswer-
tung (Quartalsendwerte) der bei der Bundesanstalt fur

Arbeit im Rahmen des integrierten Meldeverfahrens
zur Sozialversicherung (vgl. Methodische Erläuterun-
gen, Abschnitte 1.2.4 und 1.2.5) gefrihrten Versicher-
tenkonten. Die jeweils ermittelte Zahl sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigter wird in dieser Publikation
nach demographischen und enarerbsstatistischen
Strukturmerkmalen sowie tiefer wirtschaftlicher Gliede-
rung dargestellt. Durch die Präsentation von Ergebnis-
sen auf der Ebene von Ländern, Regierungsbezirken
und ausgewählten keisfreien Städten wird auch re-
gionalstatistischen Gesichtspunkten Rechnung getra-
gen.

Neben den vierteljährlichen Bestandsauswertungen
der Versichertenkonten wird im Rahmen des
integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung
bei der Bundesanstalt frlr Arbeit auch ein sogenanntes
Jahreszeitraummaterial gewonnen, das Auswertungen
über den Beschäftigungsverlauf der Arbeitnehmer
innerhalb eines Jahres sowie Zeitraumgrößen über das
sozialversicherungspflichtige. Bruttoentgelt pro Jahr
ermöglicht. Ergebnisse des Jahreszeitraummaterials
werden vom Statistischen Bundesamt in Fachserie 1,

Elevölkerung und Erwerbstätigkeit, Reihe 4.2.2
"Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer"
veröftentlicht.

Mit der Elereitstellung der vierteljährlichen und jährli-

chen Ergebnisse entspricht das Statistische Bundes-
amt dem ihm vom Bundesministerium für Arbeit und
Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben der Bun-
desanstalt für Arbeit auch an der Aufbereitung und
Auswertung der im integrierten Meldeverfahren zur
Sozialversicherung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale NuEung des Datenmaterials zu er-
reichen, wurde fur die Auswertung und Veröffent-
lichung von Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik
zwischen der Bundesanstalt frir Arbeit und der
amtlichen Statistik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
lm Vordergrund der Auswertungen im Bereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstellung und
Veröffentlichung der Ergebnisse für allgemeine
Zwecke die weitgehende wirtschaftssystematische,
berufliche und regionale Koordinierung mit anderen

nationalen und internationalen Erwerbstätigkeits-
statistiken.

lm Bereich der amtlichen Statistik werden vom Stati-
stischen Bundesamt und den Statistischen Landes-
ämtern Auswertungen verschiedener Art vorgenom-
men. Die Veröffentlichungen des Statistischen Bun-
desamtes beziehen sich insbesondere auf die Darstel-
lung von sachlich tief gegliederten Bundesergebnissen
und zusammengefaßten Ergebnissen fur tiefer
gegliederte regionale Einheiten. Die Statistischen Lan-
desämter veröffentlichen regional tiefer gegliederte Er-
gebnisse. Um sicheaustellen, daß filr Vergleichs-
zwecke ausgewählte Strukturergebnisse der Beschäf-
tigtenstatistik ür alle Gnder und ftir das Bundesgebiet
vorliegen, wurde zwischen dem Statistischen
Bundesamt und den Statistischen Landesämtern die
Erstellung einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.

Zusätzlich zur laufenden viertellährlichen Berichterstat-
tung erscheint in der gleichen Veröffentlichungsreihe
einmal jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag 3O.

Juni - ein Bericht mit ausführlicheren Ergebnissen zur
Struktur der sozialversicherungspfl[chtig beschäftigten
Arbeitnehmer. ln der jährlichen Veröffentlichung wer-
den - über den Rahmen dieses Heftes hinaus - tiefer
gegliederte Ergebnisse zur beruflichen Tätigkeit, zum
allgemein- bzw. berufsbildenden Ausbildungsab-
schluß, zur Stellung im Beruf sowie Ergebnisse über
Personen in beruflicher Ausbildung nach verschiede-
nen enrverbsstatistischen Merkmalen nachgewiesen.
Die zusäEliche Veröffentlichung zum 30. Juni enthält
außerdem einige derlenigen Tabellen, die inhaltsgleich
auch von den Statistischen Landesämtern veröffent-
licht werden bzw. dort verfügbar sind.

Erstmals können im Rahmen dieser Veröffentlichungs-
reihe auch Ergebnisse für die neuen Länder und Ber-
lin-Ost nachgewiesen werden. Das integrierte Melde-
verfahren zur Sozialversicherung, das 1991 zunächst
noch mit einigen Verfahrensvereinfachungen in den
neuen Gndern und Elerlin-Ost eingeführt wurde, er-
laubt m ittlerweile Aussagen zur Beschäftigungsstruktur
sowie Ergebpisvergleiche zum Vorjahr und zu
Vorquartalen. Aufgrund des noch nicht voll eingespiel-
ten Meldeverfahrens.sind die Ergebnisse derzeit noch
mit größeren Unsicherheiten behaftet als die Angaben
für das frühere Bundesgebiet. Aus dem gleichen
Grund können die Ergebnisse noch nicht in der fur das
frühere Bundesgebiet gewohnten Merkmalsvielfalt und
Gliederungstiefe dargestellt werden,

Vorbemerkung
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1 Grundlagen und lnhalt der Ebschäftigtensta-
tistik

'1.1 Einfilhrung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 wurde das integrierte
Meldeverfahren zur Sozialversicherung (gesetzliche
Kranken- und Rentenversicherung) und zur Bundes-
anstalt für Arbeit (Arbeitslosenversicherung) 1) einge-
führt und damit die Möglichkeit zum Aufloau der Be-
schäftigtenstatistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern fur alle sozialversiche-
rungspflichtig beschäftgten Arbeitnehmer
("Beschäftigte")2) einheitliche und automationsge-
rechte Meldungen über demographische, erwerbs-
statistische und sozialversicherungsrechtliche Tatbe-
stände. Die maschinelle Verarbeitung der anfallenden
Meldungen ermoglicht zeitnahe sekundärstatistische
Auswertungen zur kurzfrist§en, laufenden Arbeits-
markt- und Konjunkturbeobachtung.

Die gesetzliche Grundlage zur Durchfuhrung der Be-
schäft igtenstatistik bildet das Arbeitsförderungsgese?
(AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat die Bundesan-
stalt für Arbeit den Umfang und die Art der Beschäfti-
gung sowie die Lage und die Entwicklung des Arbeits-
marktes, der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen und Wirtschaftsgebieten auch nach
der sozialen Struktur zu beobachten, zu untersuchen
und auszuwerten, Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen Landes-
ämter vor allem die Aufgabe, die für allgemeine
Zwecke wichtigen Tabellen zu erstellen, zu veröffentli-
chen und sie mit den Beschäftigten- und Entgeltanga-
ben aus anderen Quellen zu koordinieren,

1) Verordnung über die Erfassung von Daten fur die Trä-
ger der Sozialversicherung und fur die Bundesanstalt
für Arbeit (Datenerfassungs-Verordnung - DEVO) vom
24.11 .1972 (BGBI. l, S. 2159 ff .) und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell verwertbaren
Datenträgern im Bereich der Sozialversicherung und
der Bundesanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DUVO) vom 18.12.1972 (BGBI. l, S.

2482'.tt.).
2) Meldungen über geringfugig beschäftigte Arbeitneh-

mer sind ab 1 .1 .199O in die Meldepflicht des
integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung
einbezogen.

Methodische Erläuterungen

1.2 Das Meldesystem zur Sozialversicherung

1.2.1 Auskunftspflichtige

Auskunftspflichtig sind die Arbeitgeber. Sie müssen an
die Träger der Sozialversicherung Meldungen ver-
schiedenen lnhalts (vgl. Abschnitt 1.2.4) über die in

ihren Betrieben sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer erstatten. Meldepflichten, Form, ln-

halt und Fristen fiir die Meldungen an die Träger der
Sozialversicherung und die Bundesanstalt für Arbeit
sind in der 2. Datenerfassungs-Verordnung
(2. DEVO)3) bzw, in der 2. Datenübermittlungs-
Verordnung (2. DÜVO)4) geseElich geregelt.

1.2.2 Erfaßter Personenkreis

Der Personenkreis, für den Meldungen im Rahmen
des integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversiche-
rung zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1, 2. DEVO3)
festgelegt. Die Abgrenzung der hier publizierten sozial-
versicherungspflichtig Beschäftigten wird in Abschnitt
2 "Definitionen von Begriffen und Merkmalen" näher
erläutert.

1.2.3 Deckungsgrad der Beschäftigtenstatistik

Bedingt durch die Beschäftigtenstruktur in den einzel-
nen Wirtschaftsabteilungen ergibt sich, daß die Ge-
samtheit der Erwerbstätigen einer Wirtschaftsabteilung
durch die Ergebnisse der Beschäftigtenstatistik mehr
oder weniger stark repräsentiert wird. Während im

Verarbeitenden Gewerbe der weitaus überwiegende
Teil der Erwerbstätigen der Sozialversicherungspflicht
unterliegt und damit von der Eleschäftigtenstatistik er-
faßt wird, ist der Deckungsgrad in anderen Wirt-
schaftsabteilungen mit hohen Anteilen Selbständiger,
mithelfender Familienangehöriger, Beamter sowie ge-

ringfügig Beschäftigter entscheidend geringer (2.B.

"Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei",

3)Zweite Verordnung über die Erfassung von Daten für

die Träger der Sozialversicherung und ftlr die
Bundesanstalt für Arbeit @weite Datenerfassungs-
Verordnung - 2. DEVO) vom 29.5.1980 (BGBI. l, S.

593 ff.) sowie die hierzu ergangenen Anderungsver-
ordnungen.

4)Zweite Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Bereich der
Sozialversicherung und der Bundesanstalt für Arbeit

fiwdte Datenübermittlungs-Verordnung - 2. DÜVO)

vom 29.5.198O (BGBI. l, S. 616 ff.) sowie die hierzu

ergangenen Anderungsverordnungen.
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"Dienstleistungen, soweit andenrveitig nicht genannt",
"Gebietskörperschaften und Sozialversicherung') 5).

1.2.4 Arl der Meldungen und Meldeweg

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind folgen-
de Meldungen für sozialversicherungspflichtig be-
schäft igte Arbeitnehmer abzugeben:

- eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme einer
Beschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

- eine Abmeldung (§ 4, 2. DEVO) bei Ende einer Be-
schäftigung (innerhalb von 6 Wochen),

- eine Jahresmeldung (§ 5, 2. DEVO) fur jedes am
31. 1 2. eines Jahres bestehende Beschäftigungsver-
hältnis (bis zum 31.3. des Folgejahres),

- eine Meldung aus sonstbem Anlaß (§ O, Z. DEVO)
beiWechsel der Beitragsgruppe oder des zuständi-
gen Trägers der Krankenversicherung (innerhalb von
2 bis 6 Wochen). Wird eine Eleschäftigung wsgen
Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes, Krankheit
(Arbeitsunfähigkeit nach Ende der Lohnfortzahlung),
wegen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-
ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeitsverhält-
nisses unterbrochen, ist dieses auch durch eine
Meldung aus besonderem Anlaß in Form einer so-
genannten "Unterbrechungsmeldung" anzuzeigen.
Unterbrechungsmeldungen sind innerhalb von 2
Wochen nach Ablauf des orsten Kalendermonats, in

dem die Unterbrechung stattfand, abzugebon.

Die im Rahmen der jeweiligen Meldungen vom Arbeit-
geber mitzuteilenden Merkmale und Tatbestände sind
in § 8, 2. DEVO geregelt und umfassen u.a. die
Adresse und Versicherungsnummer des Beschäftig-
ten, demographische lnformationen, Angaben über die
ausgeübte Tätigkeit sowie die Eleitragsgruppen zur
Kanken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung (vgl.
Abschnitt 1.2.6).

Seit lnkrafttreten der 2. DEVO werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem Anlaß sowie
Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte auf ein-
heitlichen Meldebelegen (Versicherqngsnachweisen
bzw. Datenträgern) vorgenommen. Die Arbeitgeber
senden ihre Meldungen an die zuständigen Träger der
Krankenversicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen - falls er-
forderlich - Korrekturen vor und leiten die Daten an die
Datenstelle der Rentenversicherung in Würzburg bzw.

5) Zur Stellung der Eleschäftigtenstatistik im en/erbssta-
tistischen Gesamtbild vgl. Herberger L., B. Becker:
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in der B€-
schäftigtenstatistik und im Mikrozensus, in: WiSta
4/1983, S. 290 ff. sowie Herberger, L., H.-1. Mayer:
Überblick über die dezeitigen Statistiken des Ar-
beitsmarktes und der Beschäftigung, in: Beilage zu
WiSta 21984, S. 3 ff.

an die Bundesversicherungsanstalt fur Angestellte
weiter. Nach einer weiteren Prüfung werden die für die
Arbeitsverwaltung relevanten Daten an die Bundes-
anstalt fur Arbeit übermittelt. Die Bundesanstalt fur Ar-
beit frihrt frir jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle

eingehenden Meldungen zu der jeweiligen Versiche-
rungsnummer in chronologischer Reihenfolge nach
dem Wirksamkeitsdatum gespeichert werden. Diese
Versichertendatei ist die Grundlage aller Auszählun-
gen. ln der Versichertendatei ist die zwölfstellige Versi-
cherungsnummer das ldentifikationsmerkmal für den
Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit stellt dem Statistischen
Bundesamt anonymisiertes Datenmaterial für weitere
Auswertungszwecke (vgl. Schaubild a) zur Verfügung.

1.2.5 Stichtags- und Jahreszeitraummaterial

Die vierteljährlichen Auswertungen zur Ermittlung des
Beschäftigtenbestandes werden sechs Monate nach
dem Berichtsstichtag (eweils le2ter Tag eines Quar-
tals) durchgeftlhrt. Bei jeder Auszählung erfolgt die
maschinelle Abfrage eines jeden Versichertenkontos
danach, ob der betreffende Versicherte am Berichts-
stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis stand oder
nicht, Die Gesamtheit aller Personen, die nach den
vorliegenden Meldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhältnis standen, in der Gliederung nach
persönlichen und enarerbsstatistischen Merkmalen,
stellt die Grundlage für die Erstellung der Bestandser-
gebnisse dar [StichtagsmateriaD.

Die Wartezeit von sochs Monaten zwischen Berichts-
stichtag und Auszählungszeitpunkt ist ein Kompromiß
zwischen größtmöglicher Aktualität der Ergebnisse
und möglichst vollständiger Erfassung aller fur den Be-
richtsstichtag relevanten Meldungen. Erfahrungsge-
mäß liegen der Bundesanstalt für Arbeit nach sechs
Monaten etwa 95 % der Meldungen vor. Das versi-
chertenbezogene Vorgehen erfordert nicht die konsi-
stente zeitliche Folge von Jahresmeldungen sowie An-
und Abmeldungen (siehe Ausführungen zum Jahres-
zeitraummaterial). Es kann vielmehr ein Teil der fehlen-
den Meldungen ausgeglichen werden, zum Beispiel
wenn von einem Versicherten - der selne Arbeitsstelle
gewechselt hat - zwar die Anmeldung des neuen Ar-
beitgebers, aber noch nicht die Abmeldung des alten
Arbeitgebers vorliegt. Das Vie(ellahresmaterial liegt
seit 30.6.1974 vor.

Beim Jahreszeitraummaterial wird dagegen aus-
schließlich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen und
Unterbrechungsmeldungen mit den zusäElichen ln-
formationen über Beginn und Beendigung der Be-
schäftigung (von ... bis ... Datum) sowie über das seit
Jahresbeginn bzw. seit Beschäftigungsbeginn bis zum
Meldedatum gezahlte beitragspflichtige Bruttoentgelt
eines Kalenderjahres zurückgegriffen, Beim
Jahreszeitraummaterial wird im Gegensatz zum
Stichtagsmaterial als Beobachtungseinheit nicht die
beschäftigte Person, sondern der Beschäftigungsfall
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verwondet. Soweit im Verlaufe eines Jahres eine Per-
son mehrere zeitlich aufeinander folgende - ggf. auch
mit zwischenzeitlichen Phasen der Nichtbeschäftigung
- oder mehrere zeitlich parallele sozialversicherungs-
pflichtige Eleschäftigungsverhältnisse haüe, ist diese
Person mit der entsprechenden Anzahl der Beschäfti-
gungsfälle mehrfach im Materialenthalten. Mit der Er-
stellung des Jahreszeitraummaterials muß so lange
gewartet werden, bis grundsäülich alle Meldungen
des betreffenden Jahres, insbesondere die Jahres-
meldungen, bei der Bundesanstalt für Arbeit einge-
gangen sind. lm allgemeinen wird das Jahreszeit-
raummaterial etwa 2 Jahre nach dem Ende des Aus-
wertungsjahres erstellt. Nach diesem Zeitraum sind
rund 98 bis 100 % der fur das Berichtsjahr relevanten
Meldungen bei der Bundesanstalt für Arbeit eingegan-
gen. Das Jahreszeitraummaterial liegt seit 1975 vor.

'1.2.6 Merkmale der Eleschäftigtenstatistik

Die in der Eleschäftigtenstatistik auswertbaren Merk-
male können überwiegend aus den Versicherungs-
nachweisen direkt entnommen werden. Dabei sind die
Tatbestände Geburtsdatum und Geschlecht Bestand-
teil der persönlichen Versicherungsnummer. Grund-
sätzlich sind alle Merkmale in allen Meldungen enthal-
ten. Eine Ausnahme bilden jedoch die Tatbestände
"beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt" sowie'Ende
der Beschäftigung-, die nur in den Abmeldungen, Un-
terbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen ange-
zeigt werden.

Die wirtschaftliche Zuordnung der beschäftigten Per-
sonen bzw. des Beschäftigungsfalles erfolgt mit Hilfe
der sogenannten Betriebsdatei. Die Bundesanstalt fur
Arbeit hat zur Ergänzung der aus dem Meldeverfahren
zur Sozialversicherung gewonnenen Daten für die Be-
schäftigtenstatistik eine Betriebsdatei aufgebaut. Sie
hat zu diesem Zwek an jeden Betrieb eine Betriebs-
nummer vergeben. Die Betriebe werden als örtliche
Einheit definiert. Niederlassungen eines Unternehmens
können zu einem Betrieb zusammengefaßt werden,
sofern sie in derselben Gemdnde liegen, denselben
wirtschaftlichen Schwerpunkt haben und die Meldun-
gen zur Sozialversicherung von einer zentralen Stelle
abgegeben werden. Neben der Betriebsnummer ent-
hält die Betriebsdatei insbesondere den Wirtschafts-
zweig des Bekiebes und einen Postortschlüssel
flustellbezirk). Um die Postorte zu entschlüsseln und
auf die amtlichen Gemeindekennziffern umzuschlüs-
seln wurde die Ortsdatei eingerichtet. Nur mit Hilfe
dieser beiden Dateien der Bundesanstalt für Arbeit ist
die Auswertung der Beschäftigtenstatistik nach wirt-
schaftsfachlicher und regionaler Gliederung - nach
dem Arbeitsort - moglich.

Als auswertbare Merkmale der Beschäftigtenstatistik
stehen somit zur Verilgung (vgl. auch Abschnitt 2):

a) bdm Stichtagsmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unterscheidung
der Arbeiter und Angestellten)

Geburtsjahr/Altersjahr
Geschlecht
Wirtschaftszweig
Arbeitsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)

Stellung im Beruf
Vollzeit-/Teilzeitbeschäft igung
Erreichter allgemeiner und beruflicher

Ausbildungsabschluß
Staatsangehörigkeit

b) zusäElich beim Jahreszeitraummaterial

@inn und Ende der Beschäftigung, auf die sich die
jeweilige Meldung bezieht

Eleiüagspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definitionen von Begritfen und Merkmalen

Sozialversicherungspf lichtig beschäft igte Arbeit-
nehmer

Zu diesem Personenkreis zählen nach § 2 Abs. 1, 2.

DEVO alle Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten, diq krankenversicherungs-
pflichtig, rentenversicherungspflichtig und/oder bei-
tragspflichtig zur Arbeitslosenversicherung nach dem
Arbeitsförderungsgesetz sind oder für die von den Ar-
beitgebern Eleitragsanteile zur Rentenversicherung zu
entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich,
daß in der Regel alle Arbeiter und Angestellten
(einschl. Personen in beruflicher Ausbildung) erfaßt
werden. Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten zählen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Familienangehörigen, Beamten sowie die
sogenannten geringfügig Beschäftigten 6)7).

Eine Enwerbstätigkeit wird versicherungsrechtlich dann
als eine geringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit bezeichnet 8), wenn sie nur
"kurzfristig' ausgeübt oder nur "geringfr.rgig entlohnt"
wird. Eine Tätigkeit gilt als:

- kurzfristig. wenn sie im Laufe eines Jahres ihrer Ei-
genschaft nach oder im voraus vertraglich auf eine
Dauer von höchstens zwei Monaten oder 50 Ar-

6) Siehe auch Fußnote 2) auf S. 5.
7)Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB lV) vom

23.12.1976 (BGBI. l, S. 3845 ff.) - Gemeinsame Vor-
schriften für die Sozialversicherung, am 1. Juli 1977 in
Kraft getreten,früher als Nebenbeschäftigung oder Ne-
bentätigkeit bezeichnet.

8) lm nachfolgenden werden nur die fur diese Veröffent-
lichung bedeutsamen versicherungsrechtlichen
Bestimmungen dargelegt, die seit dem lnkrafttreten
des Vierten Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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beitstagen begrenzt ist.(Bis 31 .12.1978 waren noch
Beschäftigungen versicherungsfrei, die auf 75 Ar-
beitstage oder 3 Monate beschränkt waren).

- oerinofrloio entlohnt, wenn sie zwar laufend oder re-
gelmäßig wiederkehrend ausgeübt wird, die verein-
barte Wochenarbeitszeit aber unter 15 Stunden liegt
(bis 31 .12.1978: unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat die nachfolgend
genannten Beträge nicht übersteigt.

ln den Jahren 1978 bis 1993 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl. ... DM
versicherungsfrei:

Arbeiter/Anoestellte

Die Differenzierung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Arbeitern und Angestell-
ten erfolgt nach der Zugehörigkeit der Beschäftigten
zum leweiligen Träger der Rentenversicherung.

Voll -/Teilzeitbeschäft iote

Der Unterscheidung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Voll- und Teilzeitbe-
schäftigten liegen die von den Arbeitgebern in den Mel-
debelegen zu machenden Angaben über die arbeitsver-
traglich vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde und
zwar in folgender Gliederung:

- vollzeitbeschäftigt,
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von we-

niger als 18 Stunden (vor dem 1.1.1988: weniger als
1 9 Stunden) und

- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von 18
Stunden und mehr (vor dem 1.1.1988: 19 Stunden
und mehr), jedoch nicht vollzeitbeschäftigt.

Bei der Darstellung der Ergebnisse in dieser Veröffentli-
chung werden die beiden Gruppen der Teilzeitbeschäf-
tigten zusammengefaßt.

Alter

Beginnend mit dem Stichtag 31. Mäz '1980 wird beije-
der Auszählung das Alter der Beschäftigten am leweili-
gen Stichtag nach der "Altersjahrmethode" ermittelt. Bei
dieser Berechnung wird aus dem Geburtsdatum eines
jeden Beschäftigten und dem Berichtsstichtag exakt
ermittelt, welches Altersjahr er am Berichtsstichtag voll-
endet hatte. Bei der bis zum 31.12.1979 veruuendeten
"Geburtsjahrmethode" wurde das Alter aus der Differenz
Berichtslahr a6züglich Geburtslahr ermittelt. Diese Me-
thode bedingte, daß - bezogen auf einen Berichtsstich-
tag - nicht sichergestellt war, daß der betreffende Be-
schäftigte das errechnete Alterslahr auch tatsächlich
vollendet hatte. Für den Auszählungsstichtag 31.12. ei-
nes jeden Jahres sind die Ergebnisse frir die Geburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu diesem
Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs das gleiche
Alter vollendet haben. Beim Vergleich der Altersstruktur
der Beschäftigten verschiedener Berichtsjahre, für die
das Alter nach unterschiedlichen Methoden berechnet
wurde, empfiehlt es sich deshalb, die Ergebnisse am
Jahresende gegenübezustellen.

Beruf

Maßgebend fur die Berufsbezeichnung ist allein die aus-
geübte Tätigkeit und nicht der erlernte bzw. früher aus-
geübte Beruf. Die Verschlüsselung der ausgeübten Tä-
tigkeit erfolgt nach der jeweils aktuellsten Ausgabe des
Schlüsselveaeichnisses ftir die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben von der
Bundesanstalt frlr Arbeit. Die darin enthaltenen Schlüs-

Zeitraum
Beschäftigungen

außerhalb / innerhalb

390
400
410
430
440
450
470
480
500
530

1978-31
1985-31
1986-3'l
1987-31
1988-31
't989-31

1990-31
1991-31
1992-31
1993-31

12.1984
'12.1985

12.1986
12.1987
12.1988
12.1989
12.1990
12.1991
12.1992
1 2.1 993

390
400
410
2130

440
450
470
480
500
530

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, sind
dann versicherungsfrei, wenn sie eingeschrieben sind
(lmmatrikulationsnachweis) und bei ihnen das Studium,
nicht die Beschäftigung im Vordergrund steht. Wird re-
gelmäßig - nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von 20 oder mehr Stunden wöchentlich
ausgeübt, so wird im allgemeinen vermutet, daß das
Studium nicht mehr im Vordergrund steht. ln solchen
Fällen besteht daher zunächst die Vermutung der Versi-
cherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann als sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigte, wenn sie ihren Dienst
aus einem auch weiterhin bestehenden Beschäftigungs-
verhältnis heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser Dienstzeiten kein Entgelt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder mehr
versicherungspflichtigen Beschäftigungen nachgehen,
werden im Stichtagsmaterial nur nach den Merkmalen
der zuletzt aufgenommenen Beschäft igung erfaßt.

Ausländer

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die Perso-
nen mit "ungeklärter Staatsangehörigkeit".
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selzahlen basieren auf der Klassifizierung der Berufe -

Systematisches und alphabetisches Verzeichnis der
Berufsbenennungen, Ausgabe 1 975.

Ausbilduno

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte allgemeine
Schulbildung als auch die abgeschlossene Berufsausbil-
dung der Beschäftigten. Der Abschluß an einer Fach-
hochschule oder wissenschaftlichen Hochschule gilt als
abgeschlossene Berufsausbildung. Die Angaben bezie-
hen sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese
Ausbildung für die derzeit ausgeübte Tätigkeit nicht vor-
geschrieben oder verlangt ist.

Beim allgemeinbildenden Schulabschluß werden
folgende Kategorien unterschieden :

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder gleichwertige
Schulausbildung: Personen, die Schulen besucht ha-
ben, die den heutigen Grund- und Hauptschulen,
Realschulen, Grund- und Mittelstufen der integrierten
Gesamtschulen und Freien Waldorfschulen entspre-
chen. Als gleichwertig gilt insbesondere das Verset-
zungszeugnis in den '11. Schuljahrgang, das Ab-
gangszeugnis aus dem 11., 12. oder 13. Schuljahr-
gang (ohne Hochschukeife) eines Gymnasiums oder
einer integrierten Gesamtschule sowie das Abschluß-
zeugnis einer Berufsaufbau- oder zweijährigen Berufs-
fachschule.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fachgebundener
Hochschulreife, insbesondere Absolventen mit einem
Abschlußzeugnis der Gymnasien, der gymnasialen
Oberstufe von integrierten Gesamtschulen, der
Abendgymnasien und Kollegs sowie der Fachgymna-
sien. Personen mit Fachhochschulreife sind überuuie-
gend Absolventen mit dem Abschlußzeugnis der
Fachoberschulen.

Als abgeschlossene Berufsausbildung wird die Ausbil-
dung in einem anerkannten Lehr- oder Anlernberuf
(Ausbildung im Sinne des Berufsbildungsgesetzes), der
Abschluß einer Berufsfach- oder Fachschule, der Ab-
schluß einer Fachhochschule oder wissenschaftlichen
Hochschule angesehen:

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfachschulen sind
berufsvorbereitende oder berufsausbildende Schulen
mit mindestens einjähriger Schulbesuchsdauer,deren
freiwilliger Besuch ganz oder teilweise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie werden in

der Regel im Vollzeitunterricht besucht. Die Ausbildung
endet mit einer Abschlußprüfung. Bei zweijährigem
Schulbesuch entspricht der Abschluß der Fachschul-
reife. Fachschulen sind dagegen berufsfortbildende
Schulen und können freiwillig nach einer bereits er-
worbenen praktischen Berufsausbildung und -erfah-
rung, teilweise auch nach langjähriger praktischer Ar-
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer fach-
spezifischen Begabung besucht werden. Sie vermit-
teln eine weitergehende berufliche Fachausbildung

(2.B, Meisterschulen, Technikerschulen). Die Dauer
des Schulbesuchs liegt bei Vollzeitunterricht zwischen
sechs Monaten und drei Jahren, bei Teilzeitunterricht
beträgt sie im allgemeinen sechs bis acht Halbjahre.

- Fachhochschule: Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-
fachhochschulen) bieten eine anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen für lngenieure und für
andere Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft,
Sozialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studium
ist in der Regel kürzer als das an wissenschaftlichen
Hochschulen. Der Besuch setzt die Fachhochschulrei-
fe voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird die allge-
meine Hochschulreife eru,rorben. Venaualtungsfach-
hochschulen sind verwaltungsinterne Fachhochschu-
len, an denen Nachwuchskräfte für den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder
ausgebildet werden.

- Wissenschaftliche Hochschule: Unabhängig von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht anerkannte
staatliche oder nichtstaatliche Hochschulen. Dazu
zählen Universitäten, technische Hochschulen, Ge-
samthochschulen, pädagogische Hochschulen, philo-.
sophiscVtheologische Hochschulen sowie als eigen-
ständige Hochschulart die Kunsthochschulen. Die wis-
senschaftlichen Hochschulen und die Kunsthochschu-
len dienen der Pflege und der Entwicklung der Wis-
senschaften und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten
vor, die die Auswertung wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und Methoden oder die Fähigkeit zu künstleri-
scher Gestaltung erfordern.

Wirtschaftszweio

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweiges wird nach
dem "Verzeichnis der Wirtschaftszweige fur die Statistik
der Bundesanstalt für Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorge-
nommen. Die Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversicherungspflichtige
Arbeitnehmer beschäftigt ist. Dabei ist der wirtschaftliche
Schwerpunkt grundsätzlich nach der Wertschöpfung zu
bestimmen. Nur in Fällen, in denen dies nicht möglich
ist, ist hilfsweise die Zahl der Beschäftigten heranzuzie-
hen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in dieser Veröf-
fentlichung nach der Systematik der Wirtschaftszweige,
Fassung fur die Berufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel
siehe Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Ergeb-
nisse mit anderen amtlichen Erwerbstätigkeitsstatistiken
erleichtert werden.

Reoionale Zuordnuno

Die sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen, d.h. die
Beschäftigten werden der Gemeinde zugeordnet, in der
der Betrieb liegt, in dem sie beschäftigt sind. Den Er-
gebnissen zum 30.6.1993 liegt der Gebietsstand vom
31.12.1992 zugrunde.
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Früheres Bundeegebiet

Tabellentei!
'l Strukturdaten über sozialyoreicherungepflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.06.1993

Gegenotand
der Nächwei6ung

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber
Vorjahrosquartal

weiblich

1,7 2.6 0,5

2,6
7,2

3,6
5,6

1,3
r 0,5

nach der Staatsangehörigkoit

r 1 900,9 9 038,0 0,4
I 452,6 730,9 + 2.4

380,2 193,1 + 4.5

nach Anersgruppen

407,A
1 348,8
1 65r,6
1 332,4
1145,8
1135,0

930,9
l 034,3

667,4
87,0
27,9

nach der Slellung im Bsruf

92,5 283E,1 + 0,0
6r,0 6 930,8 0.3

nach Vollzeit-/Teilzoitbsechäft igung

13 137,0 7 221,0 0,3 0,0
216,5 ? 548,0 + 0,5 + 1,7 r

%

lnogeeamt

Soziatuersicherungepflichtig bsschättigte Arbeitnehmer

I zs tzz,s r 3 3s3.5 9 769.0 o,2 0,0 0,4

Deuteche ....
Augländer,...

darunter:
EG-Länder

Arbeher
Ange6lelhe ....

20 938,9
2183,6

579,3

1 1 130,6
12 091 ,9

306,6
85,7

7 752,5

607,0

226,O
85,0

6 358,1

543,8

80,5
o,7

r 394.4

0,60,3
2,e

10,9
2,9
0,3

0,6
0,3

o,2
0,3

8
5

+ + 1,8 + +

+ 4,7 + 4,1 + 17,3 + 14,2 + 23,9

25 ......
30......

40.....
45......
50.....
55......
60......
65......

+
+
+
+

i
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

2
3
3
2

?

1

507,2
337.2
986,6
035,2
686,4
512,3
266,8
567,8
107,3
299,2

47,4

915,0
686,0
638,2
367,6
83?,2
647,3
197,8
602, r
77 4,7
3e6,2

75,3

9,8
2,3
0,3
1,5
1,0
0,8
0,0
0,6
2,1
o,7
4,4

0,4

'1,6

0,0
0,1

2,3
0,9
0,1
0,4
2,3

8,8
1,7
0,3
1,6
1,?
0,8
o,1
0,8
1,9
0,8
3,3

0,5
o, l

0,4
0,3
o,7

1,3
o,7
0,8
0,1
0,3
2,5
o,2
6,3

3.9

1,7
4,6
1,8
6,8
0,4
o.2

0,8
o,7

0,3
0,1
0,5

- 7,7- 10,9- 1,5
+ 2,7+ 2,1+ 1,1- 1,4- 3,6
+ ?,0- 6,7- 1,4

4,1
3,5
1,0
o.4
o,7
0.4

2,6

6,9
1,0
3,3

2.7
o,z
t,9
3,3
2,4

7,4
12,O
3,2

4,5
1,0

4,3
0,1

5,3
1,6

+
+
+
+
+

+
+
+

2,0
1,8
0,0
2,6
4,8
0,4
8,1
o.7

8,2
9,8
0,5
3,8
2,6
2,5
0,4
1,7
6,2
r,6
2,7

0,6
't,6

o,7
3,5
0.7

uo
7,3
5,5
5,8
3,5

+ +

davon:
unter 18 Stunden .....
18 Stunden und mehr

P,lanzenbauer, Tierzüchter, Frscherei-
berufe . .

Bergleute, Mineralgewrnner
Fertigung6berufe

darunter:
lr4etallerzeuger. - bearbeiler
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete
Berute .. .... .. ...... .

Elektriker
Ernährung6berule
Bauberufe

Technische Berufe ...
Dienstlerstungsberufe . . ..

darunter:
Warenkaufleute
Verkehr6berufe
Organi6ation6-, Verualtung6-. Büro-
berufs,..............
Ge6undhsitsdienetberufe .................

Sonstige Arbeitskräft e 2) ...............,......

Vollzsitbaschätlig ung
TeilzeitbeBchäftigung

Volk6-/Hauptechulabschluß
Mitllere Reife 3) ........ ..
davoni
ohne abgeschl. Berut6au6bildung 4)
mit abgeschl. Berufsausbildung 4) ...

Abitur 5) ............
davon:
ohne abge6chl. Beruf6au6bildung 4)
mit abgeBchl. Eerufsau6bildung 4) ...

Fachhochschule 6) .............
Hochochule/Universität 7) ...................
Ohne Angabe

492, !

2 272,4
60,5 431,7

156,1 2 1 16,3
1,2
0,3

o,7
0.4

2,4
3,2

1,7
3,1

2,1
1,6

1,'l
0,3

4,7
2,4

+ 2,6
+ 60,9- 1.9

3,2
10,1
8,9

16,0

357
764

20
2

2
4

+
+++

i
+

+
+

+
+

nach Berufebereichen 1 )

4,6
2,9

2,7
8,3
5.3

3,5
4,4

2,5
8,3
4,4

63.2

77,5
42,1

272.1
5,4

254.9
I O25.1

4,1
0,6
0,4

2.4

1,3
1,5
-t,4

5,6
0,4
0.1

o,7
0,0

0,3
0,0
0,3

4,7
1,0
0,0

2,7

1,3
't,3
1,1
5,6
0,4
0.0

11,6 11,1

1 798,1
682,8

1 720,5
640.8
365,0
841 .0

1 421 ,5
5 229.9

1't
12,O
0,8637,1

846.4
1 676,4

r3 255,0

1 871 ,8
't 700,0

+
+

+
+

+
+

4,2
2,9
1,2
0,4
1,1
o,7

o,4
3,4

0,3

1,4

3,6

6,8
2,5
2.5

2.5
5,1

2,3
1,6

+

- 7,O
+ 1,4
+ 1,1

1,3

7,O
r,1
4,0

19 073,1 r 0 901 ,2

1 212,0
281,4

3 076,1
1 147 ,5

13,4

nach der Auobildung

8171,8

2
5

659,8
1 418,6 +

0,5
3,1

0,6
3,4
1,2

4 620,7
1 360,8

46.3

283,8
626,0
610,9
871 ,0

1 657.8

1 544,6
213,3

32,9

142,9
300,1
477,4
616,8
915,0

+
+
+
+

+
+
+

+
+
++

000
072
909

14
,8
,4
,1

656
244
443

2
8

,8
,3
.8

344
427
466

140
325
133
254
742

,0
o

,7

,9-
,8+
,5+
,2+
,7+

+
++

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

o,2

0,9
0,0
0,1

1,8
o,7
0,0
0,3
2.9

0,6

2,4
0,1
0,2

2,O
1,0
o,7
o,7

it Xh-Gti-z-67ung der Berufe, Slatistisches Bunde8amt, Auegabe 1975.
2) Eincchl. der Personen 'Ohne Angabe'de6 Berufobersiche6.
3) fr er gleichwerlige Schulbildung.
4) Abgeechlo66ene Lehr- oder Anlernau6bildung, AbechluB an einsr

Berufsfach-/Fachschule.

5) Hochschukeire allgemein odor fachgebunden
6) Einechl. lngenieur6chulen.
7) Ein6chl. Lehrerausbildung.

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber
Vorquartalln69eeamt Männlich Waiblich

in69esamt männlich wsiblich inegesamt männlich

1 000

- ll -

+

Aher von ... bis unter ... Jahren
unter

20
25
30
35
40
45
50

60
65 und mehr

+ +
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und zwar und zwarWirt6chatt69li6derung
in69e6amt weib-

lich
Aue-

länder

insgeBamt wsib-
lich

Au6-
länder

in§gesamt weib-
lich

Früheres Bundesgebiet

2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaftgunterabteilun gen

1 000

30.06. 1 992

Nr. der
SyBt.1)

3

2

20

21

22

23

24,?5 07 1

und zwar

Land- _und Forotwirlschatt, Tierhaltung
und Fiecherei

Produzierendo6 Gewerbe
Energiewirtgchaft und Waaaeryer-

6019ug, Bergbau ............
Verarbeitend6s Gewerbe (ohne Bau-

gewerbe)
Chemi8che lndustrie (oinschl.
KohlenwertBtof f industrio) und
Mineralö|vsrarbeitun9 ...,...................

Kun6tetoft-, Gummi- und Asbestver-
arbeitung

Gewinnung und Verarb6itung von
Steinen und Erden;
Feinkaramik und Glaegewerbe ..........

Eisen- und NE- Metallerzeugung,
Gießerei und Stahlverformung ..........

Slahl-, Ma6chinen- und Fahrzeug-
bau 2)

Eloktrotechnik 3), Fsinmechanik und
Optik; Her6tellung von EBM-Waren,
Mu6ikinstrumenton, Sportgorät6n,
Spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Oruckgewerbe ......
Leder-, Textil- und Bekleidungegew. ..

_ Nahrung6- und Genußmittelgewerbe ..
tsaugewerbe

Bauhauptgawerbe ...............,......... ...
Ausbau- und Bauhilfegewerbe ....,......

Handel und Verkehr ...,.........

207,2
10 184,1

419,8

I 235, r

63,0
2 469,9

53,2

2 256,2

169,0

123,1

65,2

89,2

40?,4

564,5
r 37,3

377,7

111,6

235,6

24,O
1 170,5

222,2
10 626,7

426,7

I636,3

636,4

435,'l

329,5

638,5

2 708,1

Aus-
länder

29.4

968,1

48,6

71 .5

38,5

104,6

27 4,2

9,0
2,4

21
10 1'l

64,5
2 427,O

2A,O
1184,9

423,
178,

64
5912

417,3

8105,2

603,4

402,9

s20,4

588,0

2 521,4

1 698,3
835,3
417,3
719,2

1 589,9
1 073,9

156,0

377,3

1 463,2
1 250,8

53,7

2 211,2

166,2

120,4

64,8

86,9

391,9

566,4
r 39,2

379,1

112,O

236,5

24,2

945,?

28,6

953,0

48,5

68,6

38,6

1 00,3

271 ,7

52,5

2 38r,5

48,5

67,5

40,2

98,4

266,6

61 1,4

409,7

316,1

601 .1

2 576,1

566,9

155,7

377,4

1 466,0
1 ?55,7

r 75,0

132,8

578,6
217,g

329,3
162,2
84,8
77,4

146,2
800,7
404,1
r 06,5
290, t
345,5

12,8
123.5

,l
,72
,9 1

25 (ohne
25 07 1l

26
27
289
30
31
45
4
40-'l
42
43
5
500
507
50 (ohno
50 0,7)
6-9

Handel ......

?09,7
ot,2
59,9
79,2

21t,5
163,8

47 ,7
316,3
214,9
83,3
18,8

112,8
'101 ,3

13,0
13,2

75;2

654,4

21,5

15, I
6,4

1 729,9
841,8
431,2
717 ,8

1 529,3
1 026,9

502,3
4 510,?
3 329,1
1 129,4

265,9
1 933.9
r 181 ,1

119,4
232,4

829,3

8 259,9

968,1

683,7
284,4

5 258.8

899,1

389,2

998,3
r 489,1

592,9
220,5
265.4
328,5
160,5
83,4
77.O

2 165,9
r 819,1

404,2
106,6

1 304,4
346,8

12,4
124,2

209,8

5 1 10,0

517,0

380,4
136,6

3 449,9

606,3

300,0

623,5
1 214,2

206.6
80,4
61,8
/ o,o

188,9
't45,3
43,6

310,5
211 ,4

81 ,?
18,3

1 1'1,4
99,1
l3,l
12,8

73,1

626,6

1 820.6
861,6
469,8
736,5

1 563,7
1 059,7

504,0
4 518,5
3 319,5
1 136,6

251 ,7'l 931,1
1199,0

1r7,0
235,3

95, I

423,0

634.5
227,O
291 ,2
335,1
1 57,0
81.5
75,5

2157,a
1 812,0

409.9
102,2

1 299,9
345.8

t 1,5
124,8

21 3,9
78,4
64,6
73,8

180,8
r 43,0

94,3
92,3
12,4
I 1,6

516,
4 487.
3 307,
1 125,0

265,8
1 917,0
1 179,9

1'17,7
230,6

831,6

I302,7

964,4

680,5
283,9

5 307,7

928,4

389,7

996,9
1 448,4

1 052,4
451,8

567,5

37,8
276,5
t84,2

r 6,2

6

OU

6l
7

700
70 1

706

71 A
I

800

Gro0handel
Handelsvormittlung ..............,............
Einzelhandel .....................................

Verkehr und Nachrichtenübermiitlung ....
Eisenbahnen
Daut6che Bundespost
Verkehr (ohne Eisenbahnen und
Deutsche BundsBpo6t)

Son6tige Wirtschaftsbereiche (Dien6tlei-
etungen)
Kreditin6titute und Versicherungs-

gowarbs
Kredit- und 6onstige Finanzierungs-
inslitute ..,.,........

Vereicherungegswerbe ......................
DienBtleistungBn, soweit anderwoitig

nicht genannt
GeBtstältan- und Beherbergunge-
gewerbe ............

Reinigung (einschl. Schornstein-
fegergewerbe) und Körperpflege ......

Wis6enschaft, Bildung, Kunst und
Publizistik ........................

Gesundheits- und Veterinärwesen .....
Rocht6- und Wirtschaft Bberatung
eowie anders, voruiegend für Unter-
nehmen srbrachto Di€nstlei8tungan ..

Son6tige Disn6tlei6tungen
Organi6ationen ohne Emerbecharakter

und Private Hauohalte
darunler:

Chri6rlichs Kirchen, Orden, religiöBe
und weltanechauliche Vereinigln-

14,7
6,3

368,7
133,4

983,5
1 449, r

54,
88,

12,4
5,4

86,6

59,4
10'1.4

299.4

608,7
1182,4

209,2

5130,9

515,7

379,0
136,6

3 468,7

624,5

299,3

622,5
1216,8

547,3

193,4

89,0

60,6
103.5

21,O

521 ,1

1 79,1

29,7

5,9

846.8

I 162,1

947,1

5 r 80,8

901,2

389.3

997,6
460.2

553,4

150,8

368,0

480,7

,4
,8

667
279

209,5 68,3

5 000,5 557.8

502.2 17,8

3 372,1 462,6

155,8

76.4

ouo.o

-8

71 0 'l

71 2 - 7

90
96

I
4

046,2
437.0

210,3
o,7

212,4
0,6

52.7
48,1

50,9
43.7

535,4
't 39,7

43,6
43,6

30,2 366,7 25.2

80 t-7
gen ...................

Organisationsn des Wirtschaft e-
leben6 und übrige Organisationen
ohne Emerbscharaktär,..............

Gebiet6körperechatten und Sozial-
vereicherung
Gebietokörpsr6chaften ......... ..........
Sozia|ver6icherunS,..................... ...

Ohne Angabe

21,2

54,8
51 ,3

3,6
0.1

759,5
621 ,2
138,3

0,6

49, r
3.1
0,1

6,0

zt,a

55,3

107, 1 4,9

228,4 18. I

767,
626,
140,

0,

6
9
4

,6
,7
,.1

51
3
0

765,
626,
1 39,

0,

4

I
4

271,O
209,7

0,8

Ds-ierämairk der Wirtschaftszweige (Fa8-6ung.für dis B-erufezählung 1.970). 3) Ohne Her€tellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische2) Einschl. Herst€llung von Geräten uhd Einriöhtungen tür oiä äutoriatiectie -' 
öätenvä-rar'uätiJis.- -- -'-

Dalenverarbeitung

ln€geBamt ... 23 122,5 I 769,0 2 183,6 23 162,0 9 809,2 2 131,6 23 530,3 9 816.3 2 036.2

-12-



lnegeeamt

Land- und
Foretwirt-

schaft,
Ticrhaltung

und
Fiecherei

Energie-
wirtechatt

und
Wa66er-

veraorgung,
Bergbau

Vererboi-
tondoB

G6worbs
(ohne

Bau-
gew€rb€) 1)

Bau-
gewerba Handel

Verkehr
und

Nachrich-
ten-

über-
mittlung

Kredit-
institute

und
Verei-

cherunge-
gewerbe

Oienetlei-
atungon,
soweit

anderweitig
nichl

gonannt

nen ohne
Enryerbe-
charakter

und Private
Hau€halt6

Früheres Bundeagebiet

3 Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeitnehmer
nach Wirtachaftsabteilungen')

1 990

.1991

r 993

1 990

1 991

1 992

1 993

1 990

1 991

1 992

1 993

Stichtag

31 .03
30.06
30.09
31.12

23 469,2
23 530,3
23 762.6
23 340.3

23 162,O
?3 122,5

212,4
223,2
224,7
197,9

207,2
21 9,0

437,8
436,3
438,5
432,6

419,8
417,3

525,3
528,8
536,0
543,8

566,9
567,5

4,9

4,8

GebietB-
körper-

echafton
und

Sozialver-
sicherung

1 480,0
1 440,7
1 485,8
1 475,1

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03. ..
30.06. ..
30.09. ..
31 .12. ..

31.03. ...
30.06.,,.
30.09....
31.12....

3l .03.
30.06.
30.09.
31 .12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31 .O3.
30,06.
30.09.
31 .12.

1 517,1
1 563,7
r 605,5
1 540,9

ln6ge€amt
1 000

447,4
454,5
470,O
462,O

463,6
470,'l
485,0
475,3

,2
466
463

550,9
553,4
559,5
564,2

606,1
679,2
802,1
ao7,2

875,8
940,4
060,0
056,8

116,7
180,8
272,4
231,6

500,7
503,5
512,0
519,0

4
4
4
4

4
4
5
5

5
5
5
5

't 
,1

o,6

1,4

1,?
o,7
1,4
1,5

1,3
0,5
1,1
0,8

0,5
0,1

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

-0,5-0,4+
- 0,9 0,7 +
+0,4+0,0+- 't,2 2,6

+
+

+
+

70,+
+

446,2
443,1
441,2
440,3

152,4
368,1
880,9
822,5

890,8
890,6
916,8
918,2

920,1
919,3
945,8
945,5

945,3
947,1
970,7
968,3

968,1
964,4

084,9
103,7
134,2
1 36,1

150,0
164,8
192,4
185,0

190,5
199,0
211,9
189,8

o,2
0,1
20
0,o

o,o
o,2
2,5
o.?

o,0
0,4

3,3
3,2
3,2
3,0

2,4
1,8

031,7
o47,1
145,6
172,9

208,5
225,1
307,1

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

o,2
1,5
0,9

0,3
0,6

0,8
4,2
3,2
3,6

o,2
3,1
2,7
4,O

0,8
4,O

5,8
5,8
5,1
4.5

0,1
o,3

3
3
3
3

422,6
468,1
514,1
471,7

460,1
521 ,0
569,9
514,0

529,
589,

509,5
554,9
717,3
696,4

725,9
743,6
427,6
734,4

696,6
637,1
638,0
412,3

235,7
105,8

2,5 + 2,6
2,2 + 3,6
1,3 + 3,7
O,4 + ?,9

0,3 + 3,9
1,2 + 2,8
2,1 + 2,3
3,7 + 1,8

2,1
2,1
1,7

1

2
2
2

,7
,2
,3

I
I
I
E

I
0
0
I

8
I
I
I

I
I

22
22
22
22

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

3 314,4

3 327,2
3 319,5
3 367,9
3 337,7

+ 0,2- 0,0
+ 2,9
+ O,2

1,9
't,7
2,4
o,2

7,7 - 0,3 + 0,8 + '1,4
5,1 -O,7+0,5+3,?
O,7 + O,2 + 1,9 + 3,1'l,9 - 0,9 - o,2 2,8

22 980,9
23 173,4
23 591 ,1
23 409,9

213,9
224,O
228,8
204,o

214,5
222,2
222,5
197,4

3
3
3

,33
,93

'1 r81,1
1179,9

0,8
0,5
3,2
0,9

+ 1,1
+ 0,5
+ 2,5
+ O,2

r 992

5 258,8
5 307,7

329,1
307,9

430,4
426,7
424,3
423.1

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorquartal in %

+ 0,0
+ 0,5+ 1,1- 0,5

0,6
0,2

0,6
0,8
1,3
1,1

2,O
1,6
2,6
o,1

1,4
1,3
2,4
0,1

1,2

1,8
0,8

0,5
0,9

1,1
1,0
2,3
o,3

o,7
0,8
1,8
0,8

0,3
0,3
1,0
1,8

0,8
o,2

31 ,03. ....,
30.06......
30.09......
31.12....,.

0,1
0,4
1,0
0,7

o,3
0,0
0,3
0,7

1,1
0,7
0,r
0,0

0,9
1,2

+
+
+

+
+
+
+

+
+

:

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+

i
+
+

+
+
+

+ 2,8 + 6,1 + 3,4 + 4,7 + 1,9 + 5,3 + 2,8 +
+ 2,6 + 4,4 + 3,9 + 5,6 + 2,4 + 5,7 + 3,3 +
+3,1 +4,5+4,8+6,1 +3,1 +6,4+4,3+
+ 3,0 + 4,9 + 5,5 + 6,7 + 3,3 + 6,5 + 4,8 +

4,9
4,7
4,4
3,8

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+

i

+1,2
'l,3
2,4
o,6

0,5
o,7
'l 

,1
1,8

6,0
5,5
5, 1

4.3

3,5
2,9
1,6
o,4

E,1
4,7

ol

3,6
0,1

1 1,3

5,0

2,4
2,4
2,3
0,3

o,7
0,4
1,8
5,1

0,3
o,8
2.8
5,1

0.4+

+

3,'l+
+
+

+
+
+

0,8
0,6

2,1
r,6

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahreequartal in %

+
+
+
+

+
+
+
+

3,4
3,5
4,O
4,2

2,1
1,5
o,7
0,3

5,0
4,7

1.1
1,1
1,0
0,9

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
t
+

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+

+,3
,7

5,3 + 0,8
6,2 + 1,7

2,5
2,2

c,v
5,6
5,4
5,2

+ 4,9
+ 4,9
+ 4,2
+ 3.5'

2,4
2,4

31,03. ..
30.06. ..
30.09. ..
31.12. ..

31.03. ..
30.06..
30.09...
31.12...

31,03, ....
30,06.....
30.09.....
31 .12, ....

3,7 +
5,O +
3,1 +
z,o +

3,7
2,9
1,8
o,7

2,7
3,0
2,6
2,4

o,8
1.6

2,9
2,5

3,4
1.4

Tsyaternatit< Oer Wirtschattezweige (Faeeung für die Beruf6zählung l97O). 1) Einechl. der Personen'Ohne Angabe' der Wirt6chatt8abteilung.
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- 1,9 +
- 1,5 +
- 1,3 +
- 1,7 +



ln6gesamt

Land- und
Forgtwin-

echaft,
Tierhaltung

und
Fiecherei

Energie-
wirlochaft

und
Waeeer-

ver60r9ung,
Eergbau

Verarbei-
tendgo

Gswsrb6
(ohne
Bau-

gewerbs) 1)

Bau-
gewerbo

Handel

Verkehr
und

Nachrich-
tsn -

über-
mittlung

Kredit-
inotitute

und
Verei-

ch6rung6-
gewerbe

Dienetlei-
6tungen,

60weit
anderueitig

nichl
genannt

Organisatio-
nen ohne
Erwerb6-
charakter

und Private
Haushalte

Gebiet6-
körper-

schaften
und

Sozialver-
sicherung

Früheres Bundesgebiet

3 Sozialversicherungspf lichti g beschäftigte Arbeitnehmer
nach Wirtschaftsabteilun gent)

Aueländer
1 000

49,1
50,2
51,r
49,4

50,0
50,9
51,6
50,2

51,0

54.8
55,3

,1

,1

21
21
22
22

22,6
22,9
23,5
23,8

1,4
0,5
4,2
0,9

1,3
1,3
2,6
1,3

3,4
2,4
O,J
8,6

+ 5,8 + 4,1 + 3,1 + 2,4 +
+ 11,6 + 3,0 + 3,6 + 2,9 +
+ 5,9 + 7,O + 4,0 + 7,3 +-4,2+5,3+2.7+6,8+

1,6
1,6
?,4
2,9

1,1
1,1

0,8

7,1
8,0
6,3

8,8
10,0
14,O
22,3

20,7
19,8

360,1
371,7
383,6
372,4

437,5
462,6
484,7
503,3

14,6
14,8
15,6

15,9
16,3
17,2
16,9

17,3
17,A
19,1
20,4

71,7
74,4
77,4
77,7

80,3
8e,?
87,1
86,4

135,3
139,2
149,?
148,8

155,5
160,8
174,O
171,A

41 ,8
54,0

85,1

162
80

2,4
1,4
5,4
o,6

2,9
2,4

31.O3. ......
30.06......,
30.09......,
31.12.......

903,7
917,0
941,0
922,4

937,4
952.4
975,2
946,8

66,2
53,1

1 990

1 991

1 992

1 990

199't

1 992

'r 993

1 990

1991

1 992

1 993

31 .03. .,.
30.06...,
30.09.,..
31.12. ...

31,03.
30.06.
30.09.
3'l .12,

31,03. ...
30.06. ...
30.09....
3'i.12. ...

138,2
143,9
147,9
140,1

31,5
31 ,4
31.5
30,7

30,5
30,4
30,7
29,8

29,4
29,4
29,4
28.8

28,6
28,2

1 5,.1
18,5
17,9
13,7

16,9
18,9
19,9
15.3

740,3
782,3
837,7
793,4

442,5
898,5
972,9
908,7

966,8
036,2
103,9
1't9,6

3,4
2,4
3,1
2,4

?,7
3,0
3,9
3,3

3,0
3,5

o,7

0,6 +
2,4 +

5,7
5,5
6,2
6,5

5,9 +
6,5 +
7,4 +
6,4 +

+6,7+
+ 7,3 +
+6,6+
+ 11,0 +

Stichtag

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

39't,5
408,8
427.5
414,5

,0
,8

178,9
194,2
197,1
207,5

89,1
92,3
96,0
98,6

24,6
25,?
26,8
29,1

,3
,3

957
968
980

19,7
23,4
24,3
19,3

1

2
2
2 972,4

1 993
20
30,

1,4
4,9

2
2

,7
.2

521 ,1
547,3

19,1
18,3

2,1
1,7

21,,199
01 21 ,5

?4,0
28,0

953,1
945,2

188,9
2't 1 ,5

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegsnüber Vorquartat in %

31 .03
30.06
30.09
31.12

31.03,......
30.06....,..
30.09.,.,...
31.'12. ..,...

2 131 ,6
2183,6

8,4
7,2

3,6

1,8
3,3

,2
,8
,4
.7

1,6
2,4
1,5

o,7
0,9

ca

5,'r
4,2

2,O
2,6
2,7

10.0

,8
,4
,0
.6

5,9

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

:
+
+

:

+

i
+
+
+

+
+

i
+
+
++

I
3
1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+
+

:

+ 9,8 + 9,3 + 5,8 + 9,2 + 5,0 +
+ 10,9 + 10,1 + 6,5 + 9,0 + 5,0
+ 13,'l + 11,5 + 8,3 + 9,5 + 7,3 +
+ '14,9 + 12,5 + 9,2 + 10,1 + 7,2 r

3,7 + 4,1 +3,7 + 3,6 +
3,4 + 4,2 +3,? + 4,2 +

+
+

+

+
+

t

+

+
+1

2
1

+
+

+

+

+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+

+
+

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

+
+

i
4,5 + 3,3 + 2.6 + 5.1
3,4+3,6+2,5+4,4
8,2+4,7+5,5+4.6
1,3 - 0,8 - 1,7 3,0

6,4
3,2
3,?
2,9

4,8
3,8

3,5
5,0

+ 2,0+ 1,5
+ 2,6- 1,9

3,3
3,8
d6
0,1

2,4 + 4,5 +
4,1 + 2,9 +
2,4 + 7,? +
5,3 0,3

0,6
0,3
0,3
2,5

o,7

+

2A,O
22,5
3,2

23,5

23,4

,8
,8
,6

11,

23,

18
3

20

,0
,8
,0
,2

1,2
8,6
7,9
7,9

4,7

2,4
3,9

?.6
7,O
2,4
9,3

0,3
1,0
2,9

'1,3

0,0
0,0

28,8

31.03...,,.
30,06......
30.09......
31 .12. .....

31.03.
30.06.
30.0e.
31.12.

31.03. ...
30.06....
30.09....
31.'12. ...

3'l.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

+

+
+
+

+
+
+
+

+
+

2,O

++
+
+

o+
+

0,52,O
0,8

+ 2,1
+ 12,O

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahreoquartat in %

24,4
16,7

o,7
1.4

25,9
22,6
16,1

11,9
2,2

,2
,7

12.7+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

8,7
0,0
1,4
1,3

AO
0,1
0.3
9,0

't4,9
15,5

+
+
+
+

3,2 + 3,7 +3,? + 3,9 +
2,5 + 3,6 +2,9 + 2,6 +

3,6 + 2,1 +
3,3 + 1,7 +4,2 + 0,5 +3,4 + 2,7 +

16,6
15,5

15,0
14,6
13,3
20,8

18,2
16,7

11
11

16,3
20,9

?,7
4,'l

0,4
2.4

+ lo,o
+ '17,O

+ '11,2

+ 9,8

+ 11,0
+ '10,9

+ 1O,2
+ 14,1

+ 8,8
+ 9,2
+ 11,0
+ 2O,7

+ 11,7
+ 13,2
+ '13,4

+ 21 ,4

4
4,
7,

16,6
23,8
22,1
26,1

+ 21,4 +
+ 20,8 +

1) Einechl. der Personen 'Ohne Angabe' der Wirtschaftsabteilung,

21,8
19,7
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Neue Länder und Berlin-Ost

9 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer in den neuen Ländern und Berlin-Ost am 30.6.1993
nach Wirtschaftsabteilungen, ausgewählten Wirtschaftsunterabteilungen und Ländern')
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Land- und For6twirtechatt, Tiorhaltung und Fiecherei ..

Produzierendes Gewerbe

Energiewirt6chaft und Wasoerveraorgung, Bergbau .

Verarbeitendee Gewerbo (ohne Baugewerbe) ..........
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induetri€) und MineralöVerarbeitung)
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144,5

88,8
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95,9

46,9

49,0

21,8
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14,4

9,2

24,2

26,7

129,9

34.6

4,7

12,9

16,4
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27
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12,3
'to,?

3,0

18,4

81,6

61,8

19,8

126,5

69,7

56,8
't 9,6

13,6

23,5

294,3

11.5

8,6

2,9

158,4

4.5
4

50 (ohne
s0 0, 7)

30

31

500
507

706-8
71 0-1

8

6-9
6

60

61

7

70 1-2

14,3

11,9

2,4

181 ,4

25?,9

9,9

5,9

4,O

141,8

14,3

52,9

33,1

-25,9

98,6

88,5

10,1

o,2

65.t,2

691,0

685,3

673,1

655,7

643,2

43,0

209,6
'184,4

25,2

1,4

1 687,5

1 792,3

1782,3
1 750,6

1 729,4

1 680,0

23,7

179,5

160,5

18,9

2,7

995,9

1 071,0

1 058,4

1 047,6

1 029,9

1 002,3

24,5

134,6

12'l,8

12,7

1,4

882,9

936,4

933,5

917,7

894,6

877,7

16,8

64,3

70,7

13,6

1,5

463,7

501,8

495,6

487,1

476,7

466,8

15,5

51 ,1

46,9

13,1

42,7

24,6

9

90

96

Dagegen: 31. 3.1993,.........

31,12.1992 ........,,

30. 9.1992 .,........

30. 6.1992,..,......
31. 3.1992.....,...,

2) Einechl, der Personen'Ohno Angabe' dee Bundeolandee.
3) Einechl. Her8tellung von Geräten und Einrichtungon lür die aulomatioche

OatsnveErbeitung.
4) Ohne Herotellung von Gsräten und Einrichtungen für die automatiochs

Datenverarbeitung.

{Diä-ügebni6ee für die neuen Länder und Berlin-ost eind autgrund dea. 
noch nicht voll eingespielten integrierlen Meldeverfahreno zur Soziafuer-
6icheruno darzeit noch mit oröBeien UnBichorheiten bshaftet als dis
Anoaben-tür dae frühere Bu-ndeeEebiot - siohe auch Vorbemerkungen.

1) Sy6:tematik der Wirtechattozweige (Faeeung lü7 dis Berufezählung '1970).
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Anhang

GeqenüberateIl der isystematik der Wirtschafts (Fassunq fär die Berqfszählung 1970)" zu den

Nr. der
Systenatlk

'ver zeich de wi für die statistik dcr Bundesanstalt für Arbeitn,
Ausqabe 1973 (WS)

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendes Geuerbe

BnergieuirtBchaft ud l{asserversorgung, Bergbau

verarbeitendea ceeerbe (ohne Baugererbe)

Chemigche Industrie (einschl. Kohlensertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung
Kunststoff-. cumi- unal Asbestverarbeitung ...
ceutnnsg und Verarbeitung von Steinen md grden;
Peinkermik und clasgeuerbe .......1

Eiaen- und NE-Uetallerzeugung, cießerei ud Stahlverformung ..
Stahl-, Uaschinen- und Fahrzeugbaul

Nr. der WS-
Systenatik

0

t-
I

2

20

21

22

7t 8

8

00-03
oil - 5t

04-08
09-58
09 - tl
12 - r3

l4 - t6

't7 - 22

23 - 33

23

24. 25 O7

25 (ohne
25 07 1l

26

27

2A-9
3

30

31

4-5
4

40-t
42

43

5

500

507

50 ( ohne
50 0,7)

6-9
5

60

5l

7

700

70 1-2
706-8
7t 0 - 1

71 2 - 7

ikt Herstellung von EBM-Waren, Musikinstruenten,

Bolz-, Papier- md Druckgewerbe ........
I€der-, Irextil- und Bekleidungsgererbe .

Nahrungs- und Genußmittelgewerbe ..
Baugewerbe

Bauhauptgererbe .... .

Auebau- unal Bauhilfsgererbe ..... ,.
Handel und verkehr

Hanilel .

cr oßhand el

HandeI sve rnittl ung

Ei nzel hand el

Verkehr und Nachrlchtenübernittlung ..
Ei se nbahnen

Deutache Bundeslpst

verkehr (ohne Eisenbahnen md Deutsche Bundespost)

Sonst ige wlrtschaftsbereiche ( Dienstleistmgen )

Kred itinstitute und Versicherugsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinscitute

versicherungsgewerbe .

Dienscleistungen, soreit anderueitig nicht genannt

caststätten- und Beherbergungsgeeerbe

Reinigung (einschl. schornsLeinfegergererbe) und Körperpflege

Wissenschaft, Bildung, Kunst und publizistik

Gesundheits- ud Veterinärwesen ..
Rechts- und Wirtschaftaberatuq
Dienstleistungen .....

Sonstige Dienstleistugen .....

sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte

Organi3ationen ohne Eruerbscharakter unal private Haushalte

darunter r

Christl iche Kirchen, Oralen, religiöse und weltanschauliche Vereinigungen

organiEationen des wirtschaftslebens und übrige organisationen ohne Erwerbscharakter
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Geb ietskö rpe rschaften

Sozlalversicherung ...
Ohne Angabe

Elektrotechnik2), F.ime.h.nik und opt
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren 34-39

40 -.44

45 - 53

54-58
59-61
59-60
6l

62-68
62

620

621

622 - 625

53-68
53

64

65-68
59-94
59

690

69',l

70-85
'lo - 71

12-13
74 - 77

1A

89

87-88
9r - 94

9't.92, 94

93

79 - 51. 820

83 - 86, 821. 822

87-90

800

80 1-7
9

90

96

wi rt schaft sg 1 iederung

I) Einschl. tlerstellung von cereten und Einrlchtunqen für die
automati ache Datenverarbeitung.
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2) Ohne tlerstellung von c€räten und Einrichtungen fürdie automatische Datenverarbeicung.



Fachserie 1:
Bevölkerung und Enryerbstätigkeit
Reihe l: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteliährlichen Berichts ( z.T. mit lsngen Reihen) enthallon aktuellg
Angaben übar die Ehoschließu ngen, G6borenen und Gostorben6n. Forner werdei
die Wanderungen d€r Dsutschsn und Ausländsr zwischen den Bundesländern
und über die Grenzen des Bundesgebietas sowie fortgeschriebgne Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundesländern dargost6lll.

l.S.: Sonderbeiträge ( u nre g€lm ä ßi ge Folge)

Als 1.S.2 liegt die Allgamein6 Sterbotafsl für die Bundesrepublik Doutschland
1986/88 (G€bistsstand vor dem 3. 1 0. 1 99O) mit ausführlichon Erläuterungen
der Berschnungsmsthode und d6r Erg€bnisso vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländsr im Bund8sgsbist
Alter, Familianstand. Geschl6cht u
wird nach Bundesländern und z. T.
ferenziert.

wsrdsn jährlich nach Staatsangehörigkeit,
nd Aufonthaltsdauer nachgowiosen. Rsgional
nach kreisfrei€n Städton und Landkraisen dif-

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h rl i c h er Folgo bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus dem Mikro-
zonsus übor Haushalle und Familien. Sie vormitleln - z. T. in ländomeiss Gli6ds-
rung - wichtige Strukturzahl6n über Größe und Zusammensetzung der Familion
sowie über die soziala und wirtschaftliche Situation der Haushalto.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung dcr Erwerbstätigkoit

Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse dss Mikrozgnsus und informiert übsr
nahezu alle wichtigon Aspekte dgs Erwerbslobsns. Die Effisrbstätigon,
Eilerbspersonen und Emerbslosen werden u. a. in Bezug zur Bavölkerung
gesetzt und n8ch persönlichen und wirtschaftlichen ltLerkmalen aufgegliedert.
Regional wird z.T. nach Rsgierungsbezirken untorgli6dort.

Erstmals für 1991 können auch Ergebnisse für dio neuon Ländsr und Berlin-Osl
darggstallt werden.

4.1.2: Boruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen dor Erwetbstä-
tigen

Diess Rsihs orscheint in z weiiä h rigor Folg6 und w6ist Ergebnisse voiliegsnd
aus d6m variablen Teil des Mikrozsnsus nach. U. a. werden Ergebnisss über den
Bildungs- und Ausbildu ngsabschlu ß d€r 8svölkerung, übor dis Zusammenhänge
zwischen Emerbstätigkoit und Ausbildung bzw. zwischen Boruf und Ausbildung
sowie über Arbeitsb6dingungen und Pandler gebracht.

Erstmals für 1991 können auch Ergebnisse für die neuen Ländor und Berlin-Ost
dargostellt wordsn.

Sonderbeiträge
4.S.1: Berufstätigenorhebung vom 3O. November 1990 in den
neuen Ländern und Berlin-Ost - Mothodik und Ergebnisse -
Disse Sonderusröffentlichung beinhsltet die Ergobnisso d6r eßten Totalerho-
bung auf dem Gsbiat der fünf neuen Ländsr und des Osttoils von Berlin nach der
Herstellung dsr Einhsit Osutschlands. Vorgestollt werdsn zudom die zugrunde
gelegtan Mathodon und Systomatiken diosar Erhebung.

4.S.2: Erwerbstätigkoat in den neuen Ländoin und Borlin-Ost
Oktober I 99t /Januar I 992
Diese Sondorusröff6ntlichung wsist di6 Ergobnisse dsr im Oktobsrl99l und im
Januar 1992 in den nauen Ländgrn und Borlin-Ost durchgeführten Mikrozensus-
Zusatzerhebungen aus und bolouchtol dsmit wie dsr iährlich für die gesamto
Bundesropublik erschainende Bsnd .Stand und Entwicklung der Erwerbstätig-

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse d6r Bundastagswahlen sowie der Wahl dsr Abgsordnoten dss
Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Glied€rung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisss und Vergloichszahlon früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowio Strukturdat6n für die Bundestagswahlkrsiso; H6ft 2: Vor-
läufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültigs Ergobnisss nach Wahl-
krsisen; Hoft 4: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männsr und FrEuen nach
dem Altsr; Heft 5: Textlicho Auswertung dar Wahlergebnisse; Sondarh€ft: Die
Wahlb€werber für die Wahl zum . . Deutschsn Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergsbnisse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowi6 Slrukturdatsn für die kroisfroi6n Städt6 und Landkreise;
Heft 2: vorläufige Ergebnisse nach krsisfrsion Städton und L6ndkrsissn; Heft 3:
Endgültige Ergsbnisse nach kreisfrsion Städton und Landkreisen; Heft 4: wahl-
beteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dom Altsr; Heft 5 :

Tsxtlichs Auswertung der Wahlsrgebnisse; Sondgrheft: Die Wahlbewerbar für
die Wahl zum Europäischon Parlamont aus d6r Bundesrspublik Doutschland.

Sonderhefte
4O Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Dieses HEft enthält di6 Ergobniss6 der Bundostagswahlsn seit 1949, dor Land-
tagswahlen seit 1946 und dar Europ6wahlen soit 1979 nach Länd6rn. Außerdem
beinhaltet es Daten übor Wahlbeteiligung und Stimmabgabe nach Altsr und
Geschlecht.

Wahlen l99O in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dieses Heft onthält für die neuen Länder und Berlin-Ost eine verglsichbaro Oar-
stellung dar Ergabnisse der Volkskammoruahl, d6r Kommunalwahlen, dsr Land-
tagswahlen, der Wahl zum Gosamtbsrliner Abgeordn€tsnhaus und der Bundes-
tagswahl nach Stadt- und Landkroissn und für Berlin-Ost nach Stsdtbezirken.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Dio Ergebnisse derVolks- und Eerufszählung vom 25. Mai 1987 werdon in msh-
reren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eino Titelliste steht aut
Anforderung zur Verf ügung.

keit" nahezu alls wichtigen Aspskte des Emsrbsleb6ns.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweigs mit Erläuterungen, Ausgabo 1979

Amtliihes Gem6indoyerzsichnis tür dio Bundesrepublik Deutschland, Ausgabo
1 987

Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdatan d6r Gemeinden und Ver-
waltungsb6zirks in der Bundosrepublik Doutschland

Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabolischos und systemati-
sches Verzeichnis -
Klassifizierung dsr Berufe ( Systomalisches und alphabotischss Verzeichnis dor
Berufs ben on n u ngen )

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STR ESEMAN N -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 1'l 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktur dor Arboitnehmoi

V i e rt e I i ä h r I i c h orschein6n in dioser Reihe E rgsbnisse über die sozialversiche-
rungspflichtig boschäftigten Arbeitnohmsr (einschl. Ausländsr) in tist8r wirt-
schäftlicher ünd regionaier Glisderung (bis zur Ebeno der Regierungsbezirke).

Zusätzlich erscheint jährlich sin Boricht mit ausführlichsn Ergebnisssn -
jswBils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur diosor Personengruppe. Hierzu
zählen insbesondara demographischc und erwsrbsstatistische Merkmale wie
berufliche Tätigkeit, boruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kreisergabnisse dargestollt.

4.2.2: Entgelto und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
ln jä hrl icher Folge werden in dieser Reiho Ergobnissedorsozialversichsrungs-
pf[ichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach dom BtuttoErbsitsentgelt,. der
Beschä-ftigungsdauär und weitsron sozialen Merkmalen, wie 2.8. Altsr,
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Berut dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln diesor Reiho werden monatlich die wichtigston kurzfristigen Daten über
Erusrbstätigk6it und Arb€itsmarkt dargestollt, wis z. B. die Anzahl der Eruerbs-
tätigon, die-der Beschäftigten in ausgewählton Wirtschaftszweigen sowie der
Arbbitsloson, offen6 Stollen und Kurzsrboiter.

W

enthäll d€r Bericht
sland. sind u- a.

Gaborene
und G6storbene. Oarüber hinaus ist auch der sowte
ihre Zusammensstzung nach Altgr und Familienstand
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